Bannewitzer Amtsblatt by unknown
Gemeinde Bannewitz mit OT Bannewitz, Boderitz, Börnchen, Cunnersdorf, Gaustritz, 












nach 14 Tagen Umleitung der B 170 über die Windberg-
straße kann ich sagen, es gab keine größeren Probleme 
technischer Natur. Der Verkehr rollt recht flüssig über 
den Kreisverkehr in beide Richtungen. Auch die einge-
richtete Einbahnstraße für die Grund- und Mittelschule 
über das Neues-Leben und die Max-Dittrich-Straße hat 
sich bewährt. 
Im Vorfeld hat der Bahndamm vom Grundstück Neues 
Leben 30A bis zur Brücke in Richtung Marienschacht 
auf einer Fläche ca. 1.250 qm eine Deckschicht bekom-
men. Dies entspricht einer Länge von ca. 500 Metern. 
Mit dieser Maßnahme wurde nicht nur die Einbahn-
straße ertüchtigt, sondern auch der Rad- und Wan-
derweg nach Freital geschlossen. Ich weise nochmals 
darauf hin, dass die Einbahnstraße als verkehrsberu-
higter Bereich ausgeschildert ist (Schrittgeschwindig-
keit 3 - 7 km/h), um die Sicherheit für die Fußgänger, 
hier speziell der Kinder, zu gewährleisten. Es hat am 
Dienstag, dem 05.06.2012 bereits ein Vorkommnis ge-
geben, welches ich Ihnen nicht vorenthalten möchte 
und was zum Nachdenken anregen soll, die Schrittge-
schwindigkeit in jedem Fall einzuhalten. In der näheren 
Umgebung des Grundstückes Neues Leben 30A ist am 
vorbenannten Tag ein stark sehbehinderter Mitbürger 
in Begleitung seines Blindenhundes und mit Kennzeich-
nung einer entsprechenden Armbinde, welche noch 
zusätzlich darauf hinweist, angefahren worden. Der 
oder die Fahrer/in fuhr einfach weiter, ohne sich um die 
betroffene Person zu kümmern!!! Der Geschädigte hat-
te zum Glück „nur“ Schmerzen im Knie. Ich finde, der 
oder die Fahrer/in sollte sich schämen, den Unfallort zu 
verlassen, ohne Anzuhalten und dem Betroffenen Hilfe 
zu leisten!!! In Zukunft werden hier und auf der Umlei-
tungsstrecke Windbergstraße zusätzliche Geschwindig-
keitsmessungen durchgeführt.
Wie Sie sicherlich schon aus Funk und Presse erfahren 
haben, wurde unsere Grundschule Possendorf in einem 
besonderen Auswahlverfahren des Sächsischen Staats-
ministeriums für Umwelt- und Landwirtschaft (SMUL) 
von rund 160 Projektvorschlägen für die zusätzlich 
bereitgestellten Mittel für Maßnahmen der Bildungsin-
frastruktur im ländlichen Raum ausgewählt. Insgesamt 
wurden 15 Millionen Euro vergeben. Dem gegenüber 
standen eingereichte Projektvorschläge für über 70 
Millionen Euro. Das Projekt der Grundschule Possen-
dorf war unter den elf Bestplatzierten, für welche die 
bereitgestellten Mittel ausreichten. Für die Sanierung 
der Grundschule Possendorf erhalten wir Fördermittel 
in Höhe von 930.000 EUR (netto). Die Gesamtmaß-
nahmen hat ein Volumen von ca. 1.230.000 EUR netto 
(1.465.000 EUR brutto), wobei unsere Gemeinde ca. 
550.000 EUR brutto aufzubringen hat. Diese Summe 
wird in den Gemeindehaushalt für 2013/2014 einge-
stellt.
Welche Maßnahmen der Rekonstruktion und Sanierung 
nach der Fördermittelbereitstellung Konjunkturpaket II 
im Jahr 2010 noch offen sind, entnehmen Sie bitte der 
Abbildung, welche Bestandteil der Projektabfrage war. 
Mit diesen zusätzlich bereitgestellten Fördermitteln soll 









Verwaltung  Tel. 03 52 06/20 40
Meldestelle  Tel. 03 52 06/2 04 30
Bannewitzer
Abwasserbetrieb Tel. 03 52 06/2 04 13
Di. 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Do.  13:00 - 15:30 Uhr




Tel. 03 51/4 09 00 20
Mo. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. 09:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 16:00 Uhr
Do. 09:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
Schiedsstelle Bürgerhaus
Jeden 1. Dienstag im Monat
18:00 - 19:00 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Nach vorheriger Vereinbarung
(Tel. 03 52 06/20 40):
Di. Possendorf 09:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Do. Bannewitz 14:00 - 18:00 Uhr
Büchereien 
Bürgerhaus Bannewitz
Tel. 03 51/4 09 00 29
August-Bebel-Straße 1
Mo. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. 13:00 - 16:00 Uhr
Do. 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Grundschule Possendorf
Tel. 03 52 06/2 13 53
Schulstraße 6
Mi. 09:30 - 12:00 Uhr, 12:30 - 16:30 Uhr
Fr. 09:30 - 12:00 Uhr
Schulen
Grund- und Mittelschule Bannewitz
Bannewitz, Neues Leben 26
Tel. 03 51/4 01 57 23 (Grundschule)
 03 51/4 01 57 13 (Mittelschule)
Grundschule Possendorf
Possendorf, Schulstraße 6




Tel. 03 51/4 03 03 62
Bannewitz, Windbergstraße 39
Tel. 03 51/4 03 02 05
„Windmühle“
Possendorf, Am Bahnhof 1
Tel. 03 52 06/2 14 51
Hänichen, Am Dorfplatz 13
Tel. 03 51/4 72 07 17
„Regenbogen“
Boderitz, Schachtstraße 25b
Tel. 03 51/4 02 98 89
Bannewitz, Gerlinger Straße 8
Tel. 03 51/4 24 74 88
Horteinrichtungen
Schulhort der Grundschule Bannewitz
Bannewitz, Windbergstraße 37
Tel. 03 51/3 23 88 49
Schulhort der Grundschule Possendorf
Possendorf, Schulstraße 6
Tel. 03 52 06/2 13 52
Wichtige Rufnummern
Polizeiposten Bannewitz 03 51/40 01 60
Polizeirevier Freital 03 51/64 72 60
ENSO-Servicetelefon kostenlos 08 00/6 68 68 68
ENSO-Störungsruf Erdgas 01 80/2 78 79 01
ENSO-Störungsruf Strom 01 80/2 78 79 02
Störungsruf Wasser 03 52 02/51 04 21
Straßenbeleuchtung 03 52 06/2 04 43
Friedhof Bannewitz 01 51/40 21 84 33
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Bannewitz
Notdienste (Angaben ohne Gewähr)
Kassenärtzlicher Bereitschaftsdienst - 
Neue Nummer!
Bei schweren Unfällen, schwersten lebensbe-
drohlichen Zuständen und Vergiftungen 
bitte sofort die Rettungsleitstelle benachrich-
tigen: 11 61 17 
Für dringende Fälle: 03 51/1 92 92 Montag bis Frei-
tag jeweils von 19:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 
7:00 Uhr; Wochenende/Feiertag 24 Stunden.
Mehr dazu auf Seite 258_____________________________________
Dipl.-Med. Michael Gilbert, 
Poisentalstr. 3, 01728 Possendorf: 
Praxis geschlossen am 29. Juni 2012 sowie 
Urlaub vom 23. Juli bis 3. August 2012_____________________________________
Tierarztbereitschaft
15.06. - 22.06.2012
Frau TÄ Solarek, Wilsdruff, Landbergweg 34, 
03 52 04/4 80 11
22.06. - 29.06.2012
TA Lutz Gläser, Talmühlenstraße 39A, 
01737 Kurort Hartha, Tel.: 0 17 14 08 99 28
29.06. - 06.07.2012
Herr Dr. Göhler, Pesterwitz, Am Hang 5, 
Tel. 03 51/6 50 30 29
06.07. - 13.07.2012
DVM Manfred Richter, Freital-Deuben, 
An der Weißeritz 17 a, Tel.: 03 51/6 49 12 85 
13.07. - 20.07.2012
Herr Dr. Göhler, Pesterwitz, Am Hang 5, 
Tel. 03 51/6 50 30 29____________________________________
Apothekendienstbereitschaft
Landapotheken im wöchentlichen Wechsel 
von montags 8:00 Uhr bis montags 8:00 Uhr
11.06. - 17.06. Apotheke am Kohlau, Geising
  Winckelmann-Apotheke, 
 Bannewitz
18.06. - 24.06. Berg-Apotheke, Possendorf
25.06. - 01.07. Apotheke am Wilisch, Kreischa
02.07. - 08.07. Löwen-Apotheke, 
 Dippoldiswalde
09.07. - 15.07. Heide-Apotheke, 
 Dippoldiswalde
___________________________________
Notdienst Freital und Umgebung 
im tägl. Wechsel, 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr
15./27.06. Glückauf-Apotheke, 
 Dresdner Str. 58, Freital
16./28.06. Stern-Apotheke, Glück-Auf-Str. 3, 
Freital
17./29.06. Apotheke Kesselsdorf, 
 Steinbacher Weg 11, Kesselsdorf
18./30.06. Sidonien Apotheke, 
 Roßmäßlerstr. 32, Tharandt
19.06. Löwen-Apotheke, Markt 15, Wilsdruff
20.06. Raben-Apotheke, Nordstr. 1, 
 Rabenau
21.06. Grund-Apotheke, An der Spinnerei 8, 
Freital
22.06. Bären-Apotheke, Dresdner Str. 287, 
Freital
23.06. Stadt-Apotheke, Dresdner Str. 229, 
Freital
24.06. Windberg-Apotheke, 
 Dresdner Str. 209, Freital
25.06. Apotheke im Gutshof, Gutshof 2, 
 Freital
26.06. Central-Apotheke, Dresdner Str. 111, 
Freital
Zahnärztliche Bereitschaft 
von 09:00 bis 12:00 Uhr Änderungen im Not-
falldienst: www.zahnaerzte-in-sachsen.de
16./17.06.2012
Dr. med. Olaf Rohde, Wehrstr. 2, 01705 Freital,
Tel.: 03 51/64 88 50 
23./24.06.2012 
Dipl.-Stom. Ralf Löscher, 
Dresdner Str. 74, 01705 Freital, 
Tel.: 03 51/6 49 13 54 
30.06. und 01.07.2012
Dipl.-Stom. Petra Weitzmann, 
Krönertstr. 10, 01705 Freital, 
Tel.: 03 51/64 50 64 
Rufbereitschaft: 03 51/4 60 06 74 
07./08.07.2012
Dr. med. Sylvia Kempe, Gutshof 2,
01705 Freital/OT Pesterwitz, 
Tel.: 03 51/64 51 59 
14./15.07.2012
Dr. med. dent. Ulrich Lohse, Haußmannplatz 4,







Rippien, Possendorf, Goppeln: 19.06./03.07.
Blaue Tonne:
Bannewitz: 20.06.
Goppeln, Rippien, Possendorf: 04.07.
1.100-Liter-Behälter: jeden Mittwoch
Grünschnitt: Hänichen, Parkplatz, 
Bahnhofstraße: 30.06./14.07. von 8 - 13 Uhr
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Telefon: 03 51-6 41 98-0
www.steuerbuero-Freital.de
• steuerl. Optimierung
• Finanz- u. Zuschussberatung
• betriebswirtschaftl. Beratung
• Existenzgründer-Beratung




Wussten Sie schon, dass …
Sie werden fachlich informiert durch: ➜
1.
2.
die Überlassung von Smartphones, Tablets, Notebooks oder
Computersoftware durch den Arbeitgeber an seine Arbeitnehmer
auch zur privaten Nutzung nunmehr gesetzlich steuerfrei gestellt ist?
Sprechen Sie doch einmal mit Ihrem Chef darüber. Im Vergleich zu
einer Geldzuwendung kann auch er dabei sparen.
das Finanzamt für Einkommensteuernachzahlungen ab dem
15. Monat nach Entstehung der Steuer für jeden vollen Monat 0,5%
Nachzahlungszinsen verlangt? Für 2010 begann der Zinslauf am
01.04.2012. Bei Erstattungen gibt es Zinszahlungen vom Finanzamt!
ś
Freitag ist Kalbshaxentag!
Öffnungszeiten tägl. ab 11.30 Uhr / Di + Mi ab 17.00 Uhr
Hauptstraße 30 • 01728 Possendorf · Tel.: 035206/21139 • www.hotel-haehnel.de
bei
EM-Live
alle Spiele alle Tore
Taxizentrale Freital
e. Genossenschaft, Dresdner Straße 124, 01705 Freital
E-Mail: taxigeno-freital@web.de

















Tel. (03 51) 2 72 03 47 · www.fliesen-manz.de
TAXI
Krankenfahrten (Dialyse . . .) Fahrten bis 8 Personen
22 Jahre Taxi-Mietwagenbetrieb
Uwe Wenzel
Meiselschachtweg 17 · Freital
Tel. 03 51 / 64 95 383 oder 01 73 / 35 72 774
Biete 1-Raum-Wohnung,
40m2, mit sep. Küche in Ban-
newitz, Ortsteil Cunnersdorf
Tel.: 0351-4720049
- Schewe, Ingenieurbüro -
- Schilhan, Patrik -
keine-hamburger.de
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Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Bannewitz findet am 
Dienstag, dem 26.06.2012, um 19.00 Uhr, im Ratssaal des Bürger-
hauses Bannewitz, August-Bebel-Str. 1 in 01728 Bannewitz, statt.
Öffentlicher Teil:
 Begrüßung
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 
29.05.2012
3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
4. Informationen des Bürgermeisters und der Fachbereichsleiter
5. Anfragen und Anregungen der Einwohner
6. Vortrag zu Bürgerkraftwerken
7. Information zur Eignung öffentlicher Gebäude der Gemeinde für 
die Installation von Photovoltaikanlagen
8. Information über die Terminkette zur Einführung der Doppik (Haus-
halt 2013)
9. Beschluss der Schlüsselprodukte für die Doppik
10. Beschluss zur Vergabe der Prüfung der Eröffnungsbilanz zum 1. Ja-
nuar 2013
11. Beschluss der 1. Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplanes der 
Gemeinde Bannewitz
12. Beschluss einer überplanmäßigen Ausgabe für die Baumaßnahme 
„Straßenbau Gartenstraße - 1. BA“
13. Beschluss zur Auftragsvergabe für die Baumaßnahme „Neubau/
Sanierung Schmutz- und Regenwasserkanalisation Gartenstraße 1. 
BA (Los 1) und Straßenbau (Los 2)“
14. Beschluss zur Auftragsvergabe Neubau Hort Bannewitz, Los 4 b In-
nentüren
15. Beschlüsse im Grundstücksverkehr
15.1 Beschluss zum Kauf eines Teils des Flurstückes 777 der Gemarkung 
Possendorf (Zufahrt Kläranlage Eichleite)
16. Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte
Anschließend nichtöffentlicher Teil
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Christoph Fröse
Bürgermeister
Öffentliche Sitzung  
des Technischen Ausschusses
Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses der Gemeinde Bannewitz 
findet am Dienstag, dem 03.07.2012, um 19.00 Uhr, im Vereins- und 
Gemeindesaal Possendorf, Kastanienallee 4 statt.
Öffentlicher Teil
 Begrüßung
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 05.06.2012
3. Informationen zu getroffenen Verwaltungsentscheidungen
4. Informationen des Bürgermeisters und der Bauverwaltung
5. Beschlussfassung zu Stellungnahmen der Gemeinde zu Bauanträgen 
und Befreiungen
6. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
Anschließend nichtöffentlicher Teil
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Christoph Fröse
Bürgermeister
Öffentliche Sitzung  
des Verwaltungsausschusses
Die nächste Sitzung des Verwaltungsausschusses der Gemeinde Bannewitz 
findet am Dienstag, dem 10. Juli 2012, um 19.00 Uhr, im Vereins- und 
Gemeindesaal Possendorf, Kastanienallee 4, statt.
Öffentlicher Teil
 Begrüßung
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 12.06.2012 
3. Informationen des Bürgermeisters und der Fachbereichsleiter
4. Grundstücksangelegenheiten
5. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
Anschließend nichtöffentlicher Teil
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Christoph Fröse
Bürgermeister
Einladung zur Sitzung  
des Ortschaftsrates Goppeln
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Goppeln findet am Donnerstag, 
dem 05.07.2012, 19:00 Uhr im Schulungsraum der FFW Goppeln, Golbe-
roder Str. (alte Schule), statt.
Zu dieser Sitzung lade ich sie gern ein.
Tagesordnung
1. Protokollkontrolle
2. Vorbereitung Dorf- und Feuerwehrfest Goppeln am 14.07.2012
3. Zwischenbilanz zum Verkehrsversuch für die Dorfstraße Goppeln 
 (Änderung Richtungsverkehr)





Aus dem Gemeinderat vom 29. Mai 2012
Der Bürgermeister begrüßte die Gemeinderäte, den Possendorfer Ortsvor-
steher, die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung, die Vertreterin der Presse 
und die anwesenden Einwohner zur öffentlichen Sitzung des Gemeinde-
rates im Vereins- und Gemeindesaal Bannewitz.
Es wurde nach folgender Tagesordnung beraten:
 Begrüßung 
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 24.04.2012
3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
4. Informationen des Bürgermeisters und der Amtsleiter
5. Anfragen und Anregungen der Einwohner
6. Information zum Bedarfsplan Kindertageseinrichtungen
7. Beschluss zur Erweiterung der Kita Regenbogen, Schachtstraße 25 b
8. Beschluss zur Erhöhung des Verpflegungskostenersatzes in den kom-
munalen Kindertageseinrichtungen
9. Auftragsvergabe für die Baumaßnahme: Neubau Schmutzwasserka-
nalisation Ortslage Rundteil - 1. Bauabschnitt
10. Beschluss des Konzeptes zur Steigerung der Energieeffizienz der Klär-
anlage Eichleite einschließlich Investitionsplan
11. Beschluss zur Ermächtigung des Bürgermeisters zur Auftragsvergabe 
für die Baumaßnahme Neubau Teilortskanal Freitaler Straße
12. Beschluss einer außerplanmäßigen Ausgabe in Haushaltsstelle Bau-
maßnahmen Wasserläufe/Wasserbau für die Finanzierung Straßenent-
wässerungskanal Curt-Querner-Gasse
13. Beschluss zur Auftragsvergabe Neubau Hort Bannewitz Los 5 Wärme-
dämmverbundsystem
14. Beschluss zur Auftragsvergabe Neubau Hort Bannewitz Los 8 Trocken-
bau
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15. Beschluss zur Auftragsvergabe Neubau Hort Bannewitz Los 6, Innen-
putz
16. Beschluss zur Auftragsvergabe Gemeinschafts- und Feuerwehrgerä-
tehaus Hänichen, Los 1 Roh- und Ausbau
17. Beschluss zur Auftragsvergabe Gemeinschafts- und Feuerwehrgerä-
tehaus Hänichen, Los 4 - Heizung, Lüftung, Sanitär
18. Billigungs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan „Thomas-Münt-
zer-Straße - Cunnersdorf“
19. Beschluss zum Vereins- und Gemeindesaal Possendorf
20. Beschlüsse im Grundstücksverkehr
21. Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte
Von den ordnungsgemäß zur öffentlichen Sitzung geladenen Mitgliedern 
des Gemeinderates nahmen zunächst 11 Gemeinderäte, ab dem 13. Tages-
ordnungspunkt 13 Gemeinderäte und der Bürgermeister teil. Damit war die 
Beschlussfähigkeit gegeben. Die Niederschrift vom 24.04.2012 wurde ein-
stimmig bestätigt (Tagesordnungspunkt 2). Es wurden keine Beschlüsse 
in nichtöffentlicher Sitzung gefasst (Tagesordnungspunkt 3).
Im Tagesordnungspunkt 4 informierte der Bürgermeister u. a. darüber, 
dass ab dem 04.06.2012 durch den Bau der S 191 n die Umleitung für die B 
170 notwendig wird. Gleichzeitig ist ab diesem Zeitpunkt die August-Bebel-
Straße gesperrt. Um die Verkehrssicherheit zu erhöhen, werden noch ver-
schiedene Maßnahmen eingeleitet (geänderter Verlauf des Radweges am 
Kompressorenbau, Verlängerung des Gehweggeländers und Verlagerung 
der Ampelanlagen im Bereich Kreuzung B 170/Windbergstraße, Einbahn-
straßenregelung an der Schule Bannewitz etc.). Die eingestürzte Mauer auf 
der Pirnaer Straße in Rippien wird derzeit repariert - damit kann die seit 
einiger Zeit bestehende Einengung aufgelöst werden. Das stellt ebenfalls 
eine Entlastung für den Umleitungsverkehr dar. 
Auch die Poisentalstraße soll noch in diesem Jahr saniert werden. Geplant 
ist die Erneuerung der Decklage vom Ortsausgang Freital bis zur Kreuzung 
B 170 in Possendorf. Ab 31.07.2012 soll eine Vollsperrung erfolgen, aller-
dings wird wohl bereits ab 11.06.2012 gebaut werden, so dass es zu Ver-
kehrsbeeinträchtigungen kommt.
Die anwesenden Einwohner hatten keine Fragen oder Anregungen für die 
Verwaltung (Tagesordnungspunkt 5).
Im Tagesordnungspunkt 6 wurde über den Bedarfsplan für die Kinder-
tageseinrichtungen der Gemeinde informiert. Der Bürgermeister hielt fest, 
dass eine Planung sehr schwierig ist, da sich die Zahlen täglich ändern und 
gegenwärtig eine sehr hohe Nachfrage an Betreuungsplätzen vorliegt. 
Die Verwaltung will die weitere Planung deshalb kurzfristig vorantreiben. 
Schwerpunkt soll der Ausbau des Standortes Windbergstraße sein - dort 
soll weiter investiert werden (ein zentraler Standort, günstiger Personalein-
satz etc.). Gleichzeitig wies der Bürgermeister darauf hin, dass auch die 
Erweiterung der in freier Trägerschaft befindlichen Kindertageseinrichtung 
„Regenbogen“ geplant ist (nächster Tagesordnungspunkt). Zudem sagte 
er, dass derzeit 14 Tagesmütter (eine weitere ist geplant) Kinder aufnehmen 
und die Situation damit entlasten. Auf die geplante Verfahrensweise zur 
Vertretungsregelung bei den Tagesmüttern (4+1 Kinder), die frühestens ab 
dem Jahr 2013 vorgesehen war, muss zunächst leider verzichtet werden, 
weil sonst insgesamt zu wenige Betreuungsplätze zur Verfügung stehen. 
Er dankt an dieser Stelle den Tagesmüttern für deren Verständnis und die 
Bereitschaft, an der bisherigen Praxis festzuhalten.
Im Tagesordnungspunkt 7 präsentierten die Betreiber der Kinderta-
geseinrichtung Regenbogen ihre Pläne zur Erweiterung des Standortes 
Schachtstraße. Am bestehenden Gebäude Schachtstraße soll ein Anbau er-
folgen und ab dem 01.01.2013 damit 14 zusätzliche Plätze (2 Krippenplätze 
und 12 Kindergartenplätze) zur Verfügung stehen. Der Gemeinde werden 
keine Kosten für den Anbau und die Ausstattung der neuen Räumlichkeiten 
entstehen. Die Gemeinderäte stimmten der geplanten Erweiterung der 
Finanzierungsvereinbarung zu und beauftragten den Bürgermeister, die 
Aufnahme in den Kita-Bedarfsplan des Landkreises Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge ab Januar 2013 zu erreichen. Der Beschluss wurde mit 12 
Dafür-Stimmen gefasst.
Der Plan, den Verpflegungskostenersatz in den kommunalen Kinderta-
geseinrichtungen zu erhöhen, hatte bei den Eltern im Vorfeld für große 
Aufregung gesorgt (Tagesordnungspunkt 8). Aus diesem Grund waren 
einige Eltern zur Sitzung erschienen, um der Debatte folgen zu können. Der 
Bürgermeister sagte einführend, dass die Erhöhung nicht vom eigentlichen 
Essenspreis her rührt, sondern dass die hohen Nebenkosten bislang nicht 
umgelegt worden sind. Eine entsprechende Anpassung soll in zwei Stufen 
erfolgen (September 2012 und Januar 2013). Der Bürgermeister dankte 
an dieser Stelle den sehr engagierten Eltern. Er berichtete, dass am ver-
gangenen Samstag (26.05.2012) kurzfristig ein Gespräch mit Elternvertre-
tern stattgefunden hat, bei dem Fragen geklärt werden konnten und eine 
Einigung in der Angelegenheit gefunden wurde.
Die ursprüngliche Vorlage wurde deshalb überarbeitet und es wird nun 
als Beschluss vorgeschlagen, ab September 2012 den Essenpreis inklusive 
Getränke in allen Einrichtungen auf 2,20 EUR anzuheben. Die Kassierung 
wird in diesem Jahr wie gewohnt weiter durch die Leiterinnen der Einrich-
tung erfolgen. Die Verwaltung wird im Laufe des Jahres die Zahlen noch-
mals aufbereiten und überarbeiten und im Herbst wird es eine ausführliche 
Vorstellung und eine Absprache mit den Elternvertretern geben. Ab dem 
01.01.2013 soll zudem für alle das Lastschriftverfahren eingeführt werden. 
Einige Gemeinderäte stellten Fragen zur Sache und ein Ratsmitglied hatte 
Bedenken, dass die zweite Erhöhung zu hoch ausfällt. Der Bürgermeister 
erwiderte, dass aus diesem Grund die Zahlen nochmals genau geprüft und 
die Kalkulation im Herbst den Elternvertretern vorgestellt werden wird. 
Zudem ist zukünftig eine zweijährliche Überprüfung und ggf. Anpassung 
durchzuführen, damit keine so großen Kostensprünge entstehen (vorlie-
gend gab es in den letzten 5 Jahren keine Veränderung im Essenspreis). Der 
Gemeinderat stimmte schließlich einheitlich für die vorgestellte Erhöhung 
des Verpflegungskostenersatzes (12 Dafür-Stimmen).
Im Tagesordnungspunkt 9 beschloss der Gemeinderat einstimmig die 
Auftragsvergabe für die Baumaßnahme zum Neubau der Schmutzwasser-
kanalisation in der Ortslage Rundteil (erster Bauabschnitt). Die Arbeiten sol-
len von der Firma Teichmann Bau GmbH aus Wilsdruff ausgeführt werden, 
die das günstigste Angebot abgegeben hatte.
Ebenfalls einstimmig beschlossen die Gemeinderäte das Konzept zur Stei-
gerung der Energieeffizienz der Kläranlage Eichleite einschließlich Investi-
tionsplan (12 Dafür-Stimmen - Tagesordnungspunkt 10). Einig war sich 
der Gemeinderat zur Ermächtigung des Bürgermeisters zur Auftragsverga-
be für die Baumaßnahme zum Neubau des Teilortskanals auf der Freitaler 
Straße (Tagesordnungspunkt 11). Zudem stimmte der Gemeinderat einer 
außerplanmäßigen Ausgabe in der Haushaltsstelle Baumaßnahmen Was-
serläufe/Wasserbau für die Finanzierung des Straßenentwässerungskanals 
Curt-Querner-Gasse zu (Tagesordnungspunkt 12).
In den nachfolgenden Tagesordnungspunkten 13 bis 17 beschlossen die 
Räte verschiedene Auftragsvergaben zum einen für den Neubau des Hortes 
in Bannewitz (Wärmedämmverbundsystem, Trockenbau und Innenputz) 
und zum anderen für das Gemeinschafts- und Feuerwehrgerätehaus Hä-
nichen (Roh- und Ausbau, Heizung, Sanitär, Lüftung). Zwei Gemeinderäte 
bemängelten, dass die Verwaltung nicht die abgesprochene Übersicht zur 
Kostenverfolgung der Baumaßnahmen vorgelegt hatte, weshalb sich je-
weils 3 Räte bei der Abstimmung enthielten. Die anderen Ratsmitglieder 
stimmten den Vorlagen zu (jeweils 11 Dafür-Stimmen und 3 Enthaltungen).
Einstimmig beschlossen wurde der überarbeitete Billigungs- und Ausle-
gungsbeschluss zum Bebauungsplan „Thomas-Müntzer-Straße - Cunners-
dorf“ (14 Dafür-Stimmen - Tagesordnungspunkt 18).
Im Punkt 19 stand der Beschluss zum Vereins- und Gemeindesaal Possen-
dorf auf der Tagesordnung. Der Bürgermeister sagte einleitend, dass die 
Angelegenheit bereits mehrfach sowohl im Verwaltungsausschuss als auch 
im Gemeinderat diskutiert wurde. Der Ortsvorsteher von Possendorf sagte, 
dass der Ortschaftsrat eine Mindestgröße von 60 qm für den Saal gefordert 
hat. Mit den vorliegenden Plänen (ca. 40 qm verbleibende Fläche für den 
Raum) ist der Ortschaftsrat nicht einverstanden. Mit dem Vorschlag, we-
nigstens noch einen Außenwindfang von 2 qm anzubauen, hätte sich der 
Ortschaftsrat noch anfreunden können, deshalb sei es nun umso überra-
schender, dass diese Lösung von den Eigentümern so kategorisch abgelehnt 
wird. Er hielt fest, dass der Ortschaftsrat der nun vorliegenden Variante (40 
qm ohne Außenwindfang) nicht zustimmen wird. Der Bürgermeister sagte, 
dass sich die Eigentümerversammlung gegen einen Außenwindfang aus-
gesprochen hat - dem muss sich gebeugt werden. Ansonsten zeigt er sich 
sehr enttäuscht darüber, dass der Ortschaftsrat, der von Beginn an in die 
Lösungsfindung zum Erhalt eines Gemeinderaumes einbezogen war, nun 
diesen Kompromiss nicht mitträgt. Der Bürgermeister betonte nochmals, 
dass es sich um eine politische Entscheidung für den Erhalt handelt - grund-
sätzlich wird der Saal in Possendorf nicht mehr benötigt, da es Alternativen 
gibt. Die bisherige Variante, den Saal für ca. 20 TEUR pro Jahr anzumie-
ten, ist zukünftig nicht mehr finanzierbar. Mehrere Gemeinderäte äußern 
ihre Bedenken, den Vorschlag zu unterstützen, wenn der Ortschaftsrat di-
ese Variante offensichtlich nicht mitträgt. Möglicherweise droht dann der 
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völlige Leerstand des verkleinerten Raumes. Eine Gemeinderätin macht ihr 
Unverständnis darüber deutlich, dass erneut eine heftige Debatte um dieses 
Thema entsteht. Es wurde eine Kompromisslösung insbesondere für die 
örtlichen Rentner gesucht. Ihrer Meinung nach wäre diese mit dem vorlie-
genden Vorschlag gefunden und für eine Nutzung im bisherigen Sinne wäre 
der Raum völlig ausreichend. Ein weiterer Gemeinderat schlägt vor, sich 
vollständig vom Gemeindesaal zu trennen, wenn die vorliegende Lösung 
nicht vom Ortschaftsrat unterstützt wird. Der Possendorfer Ortsvorsteher 
erwidert daraufhin, dass der Ortschaftsrat nicht gegen den Raum, sondern 
lediglich gegen die vorgeschlagene Variante ohne den Außenwindfang ist. 
Ein Gemeinderat schlägt die Verschiebung der Beschlussfassung vor. Der 
Bürgermeister sagte dazu, dass sehr lange nach einer Lösung gesucht wurde 
und der neue Mietvertrag bereits im Juni unterzeichnet werden soll. Insbe-
sondere der Hauptmieter braucht Planungssicherheit, weshalb der Beschluss 
nicht weiter verschoben werden sollte. Auf Grund der heftigen Diskussion 
wurde die Sitzung nach einem entsprechenden Antrag unterbrochen und 
die Gemeinderäte konnten sich zu einer internen Absprache zurückziehen.
Zu Beginn der weiteren Debatte stellte ein Gemeinderat den Antrag, die De-
batte zu beenden und eine Beschlussfassung herbeizuführen. Nachdem ein 
Gemeinderat nochmals betont hatte, dass er eine Entscheidung zugunsten 
des Raumes für nicht sinnvoll hält, wenn der Ortschaftsrat nicht dahintersteht 
und zudem festgehalten wurde, dass es bei der Kündigung des Gemeinde-
saales zum 31.12.2012 bleibt und es zur Schließung kommt, wenn der aktu-
elle Beschlussvorschlag abgelehnt wird, brachte der Bürgermeister die Vorla-
ge zur Abstimmung. Die sehr unterschiedliche Sicht auf diese Angelegenheit 
schlug sich im Abstimmungsergebnis nieder: 7 Gemeinderat stimmten für 
den Erhalt des Raumes mit einer neuen Größe von ca. 40 qm, 7 Ratsmit-
glieder stimmten dagegen. Damit lag eine Stimmengleichheit vor. Nach der 
Sächsischen Gemeindeordnung ist der Beschlussvorschlag somit abgelehnt. 
Für den Vereins- und Gemeindesaal Possendorf bleibt damit die Kündigung 
zum 31.12.2012 bestehen und der Saal wird zum Jahresende geschlossen.
Nach einigen Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte im letzten Punkt 
der Tagesordnung endete die öffentliche Sitzung um 21.16 Uhr.
Den Wortlaut der gefassten Beschlüsse entnehmen Sie bitte dem Amtsblatt.
Fachbereich 1
SG Zentrale Dienste
Beschlüsse des Gemeinderates Bannewitz 
vom 29.05.2012
Beschluss Nr.: 033/2012
Beschluss zur Erweiterung der Kita Regenbogen, Schachtstraße 25 b
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz befürwortet die Erweite-
rung des Hauses 1 der Kindertageseinrichtung Regenbogen durch den 
privaten Träger Frau Dienst und Herrn Poller. 
2. Der Bürgermeister wird beauftragt, die geänderte Finanzierungsverein-
barung ab 01.01.2013 mit Frau Dienst und Herrn Poller abzuschließen 
und dem Gemeinderat zur Kenntnis vorzulegen. 
3. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Aufnahme in den Kita-Bedarfs-
plan 2012/13 des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge ab 







Beschluss zur Erhöhung des Verpflegungskostenersatzes in den kommu-
nalen Kindertageseinrichtungen
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz beschließt die stufenweise Erhö-
hung des Verpflegungskostenersatzes für die Essenversorgung in den kom-
munalen Kindertageseinrichtungen ab September 2012 und Januar 2013 in 
geänderter Fassung: 
Verpflegungskostenersatz ab September 2012 (je Portion):
• Mittagessen - Kita Bannewitz,
 (inklusive Getränke) - Kita Boderitz,
  - Kita Possendorf und Hänichen
   einheitlich 2,20 EUR
• Frühstück und Vesper - 0,35 Euro
Verpflegungskostenersatz ab Januar 2013 (je Portion):
Die zweite Stufe der Erhöhung des Verpflegungskostenersatzes soll im 
November im Gemeinderat entschieden werden. Die Verwaltung wird be-
auftragt, eine Vereinheitlichung der Essenversorgung in allen Kitas zu ver-
gleichbaren Konditionen zu prüfen.
Der oder die jeweiligen Essenanbieter werden ab Januar 2013 beauftragt, im 
Sinne der Kosteneinsparung für die Eltern, die Kassierung des Verpflegungs-
kostenersatzes im Wege des Lastschrifteinzugsverfahrens zu übernehmen.








Auftragsvergabe für die Baumaßnahme: Neubau Schmutzwasserkanalisati-
on Ortslage Rundteil - 1. Bauabschnitt
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz beschließt die Vergabe von Bau-
leistungen:
„Neubau Schmutzwasserkanalisation Ortslage Rundteil 1. Bauabschnitt“, 
an den nach öffentlicher Ausschreibung und Submission ermittelten und 
durch Auswertung bzw. Vergabevorschlag des Planungsbüros empfohle-




mit einer Angebotssumme in Höhe von: 
322.394,62 EUR (brutto).









Beschluss des Konzeptes zur Steigerung der Energieeffizienz der Kläranlage 
Eichleite einschließlich Investitionsplan
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz beschließt das Konzept zur Stei-









Beschluss zur Ermächtigung des Bürgermeisters zur Auftragsvergabe für die 
Baumaßnahme Neubau Teilortskanal Freitaler Straße
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz ermächtigt den Bürgermeister, 
den Auftrag „Neubau Teilortskanal Freitaler Straße“ an den nach be-
schränkter Ausschreibung und Submission ermittelten und durch Auswer-
tung bzw. Vergabevorschlag des Planungsbüros empfohlenen, für die Ge-
meinde günstigsten Bieter zu erteilen. Der Gemeinderat ist in der nächsten 







Außerplanmäßige Ausgabe in Haushaltsstelle Baumaßnahmen Wasser-
läufe/Wasserbau für die Finanzierung Straßenentwässerungskanal Curt-
Querner-Gasse
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz beschließt gemäß § 79 Abs. 1 
der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) für das Bau-
vorhaben Teilweiser Ersatzneubau der Verrohrung Poisenbach einschließ-
lich Zufluss zur Finanzierung des Nachtrags Straßenentwässerungskanal 
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Curt-Querner-Gasse eine außerplanmäßige Ausgabe von 11.000 EUR in der 
Haushaltsstelle 6900.002.9600 - Baumaßnahmen Wasserläufe/Wasserbau.









Beschluss zur Auftragsvergabe Neubau Hort Bannewitz Los 5 Wärme-
dämmverbundsystem
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz beschließt die Vergabe von Bau-
leistungen zum Neubau Hort Bannewitz - Los 5 Wärmedämmverbundsystem 
an den nach beschränkter Ausschreibung und Submission ermittelten und 
durch Auswertung bzw. Vergabevorschlag der Arbeitsgemeinschaft Winkler 












Beschluss zur Auftragsvergabe Neubau Hort Bannewitz Los 8 Trockenbau
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz beschließt die Vergabe von Bau-
leistungen zum Neubau Hort Bannewitz - Los 8 Trockenbau an den nach be-
schränkter Ausschreibung und Submission ermittelten und durch Auswer-
tung bzw. Vergabevorschlag der Arbeitsgemeinschaft Winkler + Reinhardt 












Beschluss zur Auftragsvergabe Neubau Hort Bannewitz, Los 6 Innenputz
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz beschließt die Vergabe von Bau-
leistungen zum Neubau Hort Bannewitz - Los 6 Innenputz an den nach be-
schränkter Ausschreibung und Submission ermittelten und durch Auswer-
tung bzw. Vergabevorschlag der Arbeitsgemeinschaft Winkler + Reinhardt 
empfohlenen, für die Gemeinde günstigsten Bieter, die Firma
HFS Hoch- und Tiefbau GmbH
Spreedorfer Straße 169
02730 Ebersbach-Neugersdorf







Beschluss zur Auftragsvergabe Gemeinschafts- und Feuerwehrgerätehaus 
Hänichen, Los 1 Roh- und Ausbau
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz beschließt die Vergabe von 
Bauleistungen zum Umbau/Erweiterung Gemeinschafts- und Feuerwehr-
gerätehaus Hänichen - Los 1 Roh- und Ausbau an den nach beschränkter 
Ausschreibung und Submission ermittelten und durch Auswertung bzw. 
Vergabevorschlag des Planungsbüros Planungsteam Freital empfohlenen, 












Beschluss zur Auftragsvergabe Gemeinschafts- und Feuerwehrgerätehaus 
Hänichen, Los 4 - Heizung, Sanitär, Lüftung
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz beschließt die Vergabe von 
Bauleistungen zum Umbau/Erweiterung Gemeinschafts- und Feuerwehr-
gerätehaus Hänichen - Los 4 Heizung/Lüftung/Sanitär an den nach be-
schränkter Ausschreibung und Submission ermittelten und durch Aus-
wertung bzw. Vergabevorschlag des Planungsbüros Planungsteam Freital 












Billigungs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan „Thomas-Müntzer-
Straße - Cunnersdorf“
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz beschließt:
Der geänderte Entwurf des Bebauungsplanes „Thomas-Müntzer-Straße, 
Cunnersdorf“ der Gemeinde Bannewitz, bestehend aus der Planzeich-
nung (Teil A), den textlichen Festsetzungen (Teil B) sowie der Begründung 
mit dem fortzuschreibenden Umweltbericht, jeweils in der Fassung vom 
08.05.2012 wird gebilligt.
Der Entwurf des Bebauungsplanes ist gemäß § 3 Abs. 2 BauGB für die Dau-
er eines Monats öffentlich auszulegen. Der Termin der Auslegung ist recht-
zeitig bekannt zu geben.
Der Vorhabensträger wird beauftragt, die Träger öffentlicher Belange ge-







Beschluss zum Vereins- und Gemeindesaal Possendorf
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz beschließt auf der Grundlage 
des Protokolls vom 03.05.2012 und des Schreibens der Bauherrengemei-
schaft König - Stendtke - Vedder vom 08.05.2012 die teilweise Weiternut-
zung des jetzigen Gemeindesaales, Kastanienallee 4 in 01728 Bannewitz 
OT Possendorf mit einer Größe von ca. 40 qm und der Mitnutzung der Ne-
benanlagen (Toiletten, Küche).
Der Bürgermeister wird beauftragt, mit dem Hauptnutzer, Herrn Dr. Michael 
Gilbert, Poisentalstr. 3 in 01728 Bannewitz, OT Possendorf, den Untermiet-
vertrag in Anlehnung an den Mietvertrag zwischen der Bauherrengemein-
schaft und Dr. Gilbert ab 01.01.2013 abzuschließen.
Die Gemeinderäte und der Ortschaftsrat Possendorf erhalten nach Ab-
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Beschluss des Technischen Ausschusses  
der Gemeinde Bannewitz  
vom 5. Juni 2012 
Beschluss-Nr. 006/12-TA
Stellungnahme der Gemeinde zum Antrag auf Befreiung von der Lt. B-Plan 
„Gemeindezentrum Possendorf“ festgesetzten Dachfarbe zur Errichtung 
eines Einfamilienhauses auf dem Fl.-St. 51/11 Gemarkung Wilmsdorf (Teil-
fläche)
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Bannewitz stimmt dem Antrag auf 
Befreiung vom 20.03.2012 von der lt. B-Plan „Gemeindezentrum Possen-
dorf“ festgesetzten Dachfarbe von rottonig in schwarz/anthrazit zur Errich-
tung eines Einfamilienhauses auf dem Fl.-St. 51/11 Gemarkung Wilmsdorf 
(Teilfläche) nicht zu.
Die Einhaltung der vorgeschriebenen Farbgebung bedeutet für den Bau-









Die Gemeindeverwaltung Bannewitz weist darauf hin, dass am 01. Juli 
2012 folgende Abgaben zur Zahlung fällig werden:
· Grundsteuer A Jahreszahler 2012
· Grundsteuer B Jahreszahler 2012
Bargeldlose Zahlungen werden unter Angabe des Aktenzeichens (Nr. / 
Az. - oben rechts auf dem Bescheid) auf das folgende Konto erbeten:
Konto: 30 52 00 01 86 Ostsächsische Sparkasse Dresden
BLZ: 850 503 00
Bareinzahlungen können während der Kassenstunden in der Gemeinde-
kasse im Rathaus Possendorf, Schulstraße 6, Erdgeschoss Zimmer 102, 
01728 Bannewitz geleistet werden:
Dienstag  von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Es wird darum gebeten, den Zahlungstermin firstgerecht einzuhalten. 
Dadurch kann das Entstehen von Mahngebühren und Säumniszuschlä-
gen vermieden werden. Bei Fristversäumnis sind wir dazu angehalten, 
die ausstehenden Beträge anzumahnen und bei weiterem Verzug die 
Vollstreckung zu veranlassen.
Nutzen Sie deshalb bitte die Vorteile der Teilnahme am Lastschriftver-
fahren.
Änderungen von Namen, Anschriften oder Bankverbindungen teilen Sie 
uns bitte unter Angabe des Personenkontos rechtzeitig mit.
Bannewitz, 07. Juni 2012
Eichler
Kämmerin
Infos aus dem Rathaus
Vollsperrung
Viehweg im Ortsteil Hänichen
Wegen der Rohrauswechslung 
für Trinkwasser muss vom 
04.06.2012 bis 06.07.2012 
der Viehweg im OT Hänichen voll 
gesperrt werden. Die Anwohner 
können je nach Bautenstand von 
der Straße Am Dorfplatz oder 
über den Feldweg (abgehend 
vom Windmühlenweg) zu Ihren 
Grundstücken. 
Informieren Sie sich bitte dafür 
bei der bauausführenden Firma. 
Fachbereich 2
SG Straßen und Ordnung
Information zur Grabmalprüfung am 27.06.2012  
auf dem Friedhof in Bannewitz
Die Wasserversorgung Weißeritzgruppe GmbH (WVWGmbH)  
informiert
Absage der planmäßigen Spülung des Leitungsnetzes in Bannewitz
Sehr geehrte Kunden,
aufgrund der Vollsperrung der Bundesstraße B 170 findet die am 04.06.2012 in der Sächsischen Zeitung ange-
kündigte Spülung des Leitungsnetz in Bannewitz in den Nachtstunden vom Dienstag, den 12.06.2012 bis zum 
Mittwoch, den 13.06.2012 in der Zeit von 21.00 - 5.00 Uhr nicht statt.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre Wasserversorgung Weißeritzgruppe GmbH
Wie auch im letzten Jahr möch-
ten wir Grabstätteninhaber (Nut-
zungsberechtigte) auf Ihre Pflicht, 
Grabmale dauernd in einem stand-
sicheren und verkehrssicheren Zu-
stand zu erhalten, aufmerksam ma-
chen. Die regelmäßige Überprüfung 
ist erforderlich, da die Nutzung der 
Grabstätte, Witterungseinflüsse, 
das Senken des Erdreichs, mangel-
hafte Verdübelung u.a. dazu führen 
können, dass die Standsicherheit 
von Grabmalen nicht mehr gegeben 
ist. Bei Schäden an den Grabsteinen 
muss der Nutzungsberechtigte un-
verzüglich den Mangel durch eine 
fachlich geeignete Person beheben 
lassen. 
Zusätzlich zur Pflicht der Nutzungs-
berechtigten, die Grabsteine in 
einem ordnungsgemäßen Zustand 
zu halten, führt die Gemeinde 
Bannewitz am Mittwoch, dem 
27.06.2012, ab 10:00 Uhr eine 
Kontrolle aller Grabmale auf Stand-
sicherheit auf dem Friedhof in Ban-
newitz durch. 
Die bei der Überprüfung festgestell-
ten mangelhaften Grabmale werden 
als Vorsichtsmaßnahme durch einen 
Aufkleber kenntlich gemacht. Akut 
umsturzgefährdete Grabmale müs-
sen entsprechend der Unfallverhü-
tungsvorschriften gesichert oder ab-
gebaut werden. Zusätzlich erhalten 
die Nutzungsberechtigten mangel-
hafter Grabmale ein Schreiben mit 
dem Hinweis, die Standsicherheit 
des Grabmals herstellen zu lassen. 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, 
dass die Prüfung der Grabmale 
durch die Gemeinde Bannewitz die 
Nutzungsberechtigten nicht von 
Ihren Unterhaltungs- und Verkehrs-
sicherungspflichten bezüglich der 
Grabmale entbindet.
Bei Rückfragen stehen Ihnen gern 
der Friedhofsverwalter Herr Einert 
(01 51/40 21 84 33) und die Ge-
meindeverwaltung (Frau Müller 03 





in der Gemeinde 
Bannewitz
Folgendes Feuerwerk der 
Kategorie II wird hiermit 
angekündigt:
Samstag, den 16.06.2012 in der 
Zeit von ca. 21:50 bis 22:00 Uhr; 
Bannewitz, Eutschützer Mühle
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Der ärztliche Bereitschaftsdienst  
hilft bundesweit unter der Rufnummer 116 117.
Seit dem 16. April 2012 erreichen 
Sie den ärztlichen Bereitschafts-
dienst über die bundesweite Ruf-
nummer 116 117. 
Die bisherigen regionalen Rufnum-
mern für den Bereitschaftsdienst 
bleiben erhalten.
Die neue Rufnummer gilt vorerst 
nur für den allgemeinen Bereit-
schaftsdienst. Spezialärztliche 
Bereitschaftsdienste, wie bspw. der 
Augenärztliche Bereitschaftsdienst, 
sind weiterhin über die regionalen 
Rufnummern erreichbar. 
So funktioniert die neue Bereit-
schaftsdienstnummer:
Patienten, die außerhalb der Pra-
xissprechzeiten auf ambulante 
ärztliche Hilfe angewiesen sind und 
nicht wissen, wo sich die nächste 
Bereitschaftsdienstpraxis befindet, 
wählen die 116 117. Ihr Anruf 
wird an den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst in ihrer Nähe weiter-
geleitet. Ist eine automatische Wei-
terleitung nicht möglich, übernimmt 
ein Service-Center die Vermittlung. 
In Sachsen erfolgt die Weiterleitung 
an die regionale Vermittlungsstelle, 
die einen Kontakt zum Dienst ha-
benden Arzt vermittelt. 
Für Sie ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst zuständig, wenn es 
sich um eine Erkrankung handelt, 
mit der Sie normalerweise einen 
niedergelassenen Arzt in der Praxis 
aufsuchen würden (z. B. Grippe, 
Fieber oder Erbrechen), aber die Be-
handlung aus medizinischen Grün-
den nicht bis zum nächsten Tag 
warten kann.
Zusätzlich dazu bleibt der Bereit-
schaftsdienst auch regional für Sie 
erreichbar: 
Achtung: 
Bei lebensbedrohlichen Notfällen 
(z. B. Herzinfarkt, akuten Blu-
tungen oder Vergiftungen) alar-
mieren Sie bitte den Rettungs-
dienst unter der Nummer 112!
AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜRE N
PROSPEKTE Z EITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN A MTSBLÄTTER B EILAGE N
BROSCHÜREN PROSPEKTE Z EITUNGEN
AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜRE N
PROSPEKTE Z EITUNGEN AMTSBLÄTTER





Tel.: 03 51/4 72 49 09
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- Verlag + Druck -
Anzeigen
Das Fundbüro der Gemeindeverwaltung
Beschreibung Fundort Fundtag______________________________________________________________________________________
ein Schlüsselbund mit drei Schlüsseln Kirchstraße/Ecke Wietzendorfer Straße 14.05.2012 
und einem Anhänger 
Gehört Ihnen dieser verlorene Gegenstand? 
Dann melden Sie sich bitte im Fundbüro der Gemeinde Bannewitz 
(Rathaus Possendorf, Schulstraße 6, Tel. 03 52 06/20 4- 22).
Kann die Sache innerhalb der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist (6 Monate ab Anzeigedatum - § 973 
BGB) dem Eigentümer nicht wieder zurückgegeben werden, kann der Finder das Eigentum an der 
Sache für sich beanspruchen und vom Fundbüro wieder abholen. Verzichtet der Finder entweder 
von vorn herein oder durch Nichtabholung auf das erworbene Eigentum, geht das Recht auf die 
Gemeinde Bannewitz über (§ 976 BGB). Sofern die Sache noch gebrauchsfähig ist, kann sie dann 
gemäß § 979 BGB versteigert werden. Nicht gebrauchsfähige Gegenstände werden vernichtet.
Grundstücksange-




Lage: Winckelmannstr. 46, Ban-
newitz, 1. Obergeschoß, rechts
Kaltmiete: 240,00 EUR
Betriebskosten: 156,00 EUR
2-Raum-Wohnung mit einer 
Wohnfläche von ca. 60,31 qm. 
Küche und Bad mit Fenster, Bad 
mit Wanne und Dusche. Keller 






Tel. 03 52 06/2 04 61.
Die nächste Ausgabe erscheint am
Freitag, dem 13. Juli 2012
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen ist
Freitag, der 5. Juli 2012
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In Bannewitz 
Frau Irene Leder am 16.06. zum 87. Geburtstag
Herrn Rudolf Pätz am 16.06. zum 85. Geburtstag
Frau Liesbeth Schmitt-Kittler am 16.06. zum 75. Geburtstag
Herrn Hans-Günther Schmidt am 17.06. zum 90. Geburtstag
Frau Christa Rudloff am 18.06. zum 90. Geburtstag
Herrn Günther Werisch am 18.06. zum 80. Geburtstag
Herrn Peter-Jürgen Kunde am 19.06. zum 75. Geburtstag
Herrn Günter Sohrmann am 20.06. zum 82. Geburtstag
Frau Gisela Kählig am 20.06. zum 75. Geburtstag
Herrn Heinz Lachmann am 23.06. zum 84. Geburtstag
Herrn Alfred Böhmert am 24.06. zum 88. Geburtstag
Herrn Christian Führlich am 25.06. zum 91. Geburtstag
Frau Hildegard Mußbach am 25.06. zum 82. Geburtstag
Frau Annelies Hauptmann am 27.06. zum 84. Geburtstag
Frau Dr. Rosmarie Nedeleff am 30.06. zum 75. Geburtstag
Frau Helga Winkler am 01.07. zum 88. Geburtstag
Frau Brunhilde Lorenz am 02.07. zum 86. Geburtstag
Frau Elsa Jätzelt am 04.07. zum 86. Geburtstag
Frau Christa Grimmer am 08.07. zum 83. Geburtstag
Herrn Wolfgang Stadler am 10.07. zum 81. Geburtstag
Frau Ursula Menzel am 11.07. zum 80. Geburtstag
Frau Ursula Suschke am 12.07. zum 86. Geburtstag
In Boderitz
Herrn Joachim Winkler am 17.06. zum 84. Geburtstag
Frau Helga Hardtke am  04.07. zum 82. Geburtstag
In Börnchen
Frau Renate Hartig am 07.07. zum 75. Geburtstag
Frau Ruth Teetz am 10.07. zum 75. Geburtstag
In Cunnersdorf
Herrn Siegfried Berthold am  28.06. zum 85. Geburtstag
In Goppeln
Frau Johanna Beyer am 15.06. zum 85. Geburtstag
Frau Gertrud Neugebauer am 21.06. zum 81. Geburtstag
Frau Sigrid Brückner am 24.06. zum 84. Geburtstag
Frau Ilse Fiedler am 02.07. zum 92. Geburtstag
Frau Ilse Winkler am 03.07. zum 95. Geburtstag
Frau Ingeborg Prignitz am 03.07. zum 83. Geburtstag
Frau Eva Leopold am 04.07. zum 82. Geburtstag
Herrn Hermann Schreiber am 04.07. zum 81. Geburtstag
Herrn Horst Kollwitz am 04.07. zum 75. Geburtstag
Herrn Gerhard Neugebauer am 08.07. zum 86. Geburtstag
Frau Liesbeth Klaus am 09.07. zum 82. Geburtstag
Frau Johanna Sacher am 10.07. zum 84. Geburtstag
Herrn Wally Dietel am 11.07. zum 91. Geburtstag
In Hänichen 
Frau Ingeborg Dietz am 27.06. zum 80. Geburtstag
Herrn Karlheinz Scholz am 02.07. zum 89. Geburtstag
In Possendorf
Herrn Günter Wiesner am 15.06. zum 82. Geburtstag
Frau Flora Renner am 21.06. zum 96. Geburtstag
Frau Elsbeth Geißler am 23.06. zum 88. Geburtstag
Frau Maria Büttner am 26.06. zum 85. Geburtstag
Herrn Herbert Sprungk am 26.06. zum 83. Geburtstag
Frau Marianne Stettin am 02.07. zum 87. Geburtstag
Frau Lotte Jähne am 05.07. zum 86. Geburtstag
Frau Margot Ziebart am 09.07. zum 75. Geburtstag
In Rippien
Frau Christine Krug am 19.06. zum 88. Geburtstag
Herrn Erich Käthner am 10.07. zum 88. Geburtstag
Frau Elfriede Lamprecht am 12.07. zum 91. Geburtstag
In Welschhufe
Frau Sieglinde Schob am 17.06. zum 75. Geburtstag
Frau Charlotte Bretschneider am 22.06. zum 89. Geburtstag
In Wilmsdorf
Herrn Edgar Ullrich am 20.06. zum 81. Geburtstag
Frau Erna Hahn am 30.06. zum 90. Geburtstag
Frau Erika Junghans am 10.07. zum 80. Geburtstag
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Mathematikolympiade der GS Possendorf
„Die Lösung eines Rätsels ist immer weniger interessant als das Rät-
sel selbst. Rätsel haben etwas Übernatürliches und sogar Göttliches 
- die Lösung aber ist immer nur Handwerk.“
  Jorge L. Borges
Auch in diesem Schuljahr traten 
wieder fünf ausgewählte Den-
ker und Knobler aus jeder Klasse 
zur Mathematikolympiade der GS 
Possendorf am 23. Mai 2012 an. 
45 Minuten lang hieß es: Tüfteln, 
Querdenken, Lösungsstrategien 
entwickeln und zu Papier bringen ... 
eine Herausforderung!
Zur Belohnung hatten zahlreiche 
fleißige Eltern liebevoll ein facetten-
reiches und farbenfrohes „Energie-
Obst-Gemüse-Bufett“ vorbereitet. 
Ein ganz großes Dankeschön gilt 
Frau Bellmann, Frau Räubig, Frau 
Peukert, Frau Porschberg, Frau 
Ebersbach und Frau Rentsch.
Unsere Kleinen ganz Groß
Herzlichen Glückwunsch all unseren 1. Plätzen:
Kl. 1: Anastasia Krumbiegel (1a), Ben Moritz Baumann (1b), Paul 
Weber (1b)
Kl. 2: Carlo Bergner (2a), Jakob Clauß (2b), Dominic Lohse (2b)
Kl. 3: Richard Richter (3b)
Kl. 4: Erik Wolff (4a), Antonio Kuprat (4b)
Nicht auf dem Foto: Anastasia Krumbiegel
U. Kretzschmar, Fachzirkelleiter Mathematik, GS Possendorf
Wer wird unser „Superfahrer“?
In der Woche vom 21. bis 25. Mai 
fand für die Klassen 4a und 4b die 
praktische Fahrradausbildung statt. 
Am ersten Tag wurde für die Fahr-
radausbildung geübt: Verkehrs-
zeichen, Linksabbiegen und vieles 
mehr standen auf dem Plan. Am 
zweiten Tag haben wir zunächst die 
Vorfahrtsregeln geübt. Danach war 
die praktische Fahrradprüfung dran. 
Zwei Polizisten nahmen die Stelle 
von Frau Mau und Frau Zincke ein. 
Sie waren unsere Lehrer. Klassenbe-
ste wurden die Schüler, welche null 
Fehler hatten.
In der Klasse 4a waren es:
Emmy Nestler, Elena Krumbiegel 
und Hannes Peschel
In der Klasse 4b waren es:
Rahel Selle, Julia Heger, William 
Weinhold, Ayke Mayer und Axel 
Peukert
Diese genannten Schüler waren 
auch im Theorieteil sehr gut. Sie 
werden am Vorausscheid „Wer 
wird Sachsens Superfahrer?“ in Sei-
fersdorf teilnehmen.
Felix Krüger, Kl. 4b, 
GS Possendorf
Welch ein Circus!
Der „1. Ostdeutsche Projektcir-
cus Andre Sperlich“ gastierte vom 
04.06. bis 09.06.2012 in Bannewitz 
am Marienschacht. Gemeinsam mit 
dem Circus, trainierten die Banne-
witzer Grundschülern, die ihren Zir-
kus „Circus Bunticus“ benannten, 
Kunststücke ein. In drei öffentlichen 
Veranstaltungen zeigten die Schüler 
dann ihr Können. Eltern, Geschwi-
ster, Verwandte und Bekannte 
konnten alles bestaunen. Es waren 
tolle Vorstellungen. Das Publikum 
belohnte die Schüler mit tosendem 
Beifall. Voller Stolz nahmen die 
Schüler den Beifall entgegen.
Die Grundschule Bannewitz möchte 
sich bei allen fleißigen Helfern recht 
herzlich bedanken. Den Eltern, die 
beim Zelt Auf- und Abbau halfen, 
die die Toilettenreinigung übernah-
men, gilt unser besonderer Dank.
Lange hatte die Grundschule Ban-
newitz nach einem geeigneten Platz 
für den Zirkus gesucht. An der Schu-
le gab es keine Möglichkeit. Wir 
waren alle sehr froh, als Herr Wilde, 
Geschäftsführer der Bergsicherung 
Freital, den Platz am Marienschacht 
für uns freigab. Auch an Herrn Wil-
de ergeht unser herzlichster Dank.
Die Termine des 1. Ostdeutschen 
Projektcircus sind sehr begehrt. Die 
Grundschule konnte aber rechtzei-
tig für das Schuljahr 2015/2016 ei-
nen Termin ergattern. Dann wird es 
wieder heißen: Manege frei!
Das Bannewitzer 
Grundschulteam
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Unser Frühlingsfest - ein gelungenes Fest
Am 23. Mai 2012 war es wieder so 
weit. Alle Eltern, Sponsoren und 
Erzieher hatten mitgeholfen, dass 
auch dieses Jahr das Frühlingsfest 
in der KITA Hänichen für alle ein 
schönes Erlebnis wurde. Wie jedes 
Jahr begann unser Fest mit einem 
Theaterspiel für unsere Kinder. Der 
Elternrat hat mit viel Witz und Scha-
bernack die Streiche von Max und 
Moritz vorgeführt. 
Anschließend begrüßten die Kinder 
und Erzieher alle Gäste mit einem 
kleinen Lied. Danach konnten alle 
bei den vielen Überraschungen (wie 
z. B. Ballwurf, Schminken, Fußball-
spielen, herstellen von Badesalz, 
bemalen und bepflanzen von Blu-
mentöpfen und springen auf der 
Hüpfburg) fröhlich sein. 
Auch für das leibliche Wohl war 
gesorgt (Kuchen, Getränke, Brat-
wurst und vieles mehr). Der Höhe-
punkt war wieder einmal mit der 
Feuerwehr fahren und mit Wasser 
spritzen. Traditionell ließen wir am 
Ende des Festes wieder viele bunte 
Luftballons steigen.
Familie Knizek hatte die vielen 
Ballons und das Gas dafür bereit-
gestellt. Die Kinder konnten an die 
Ballons kleine Schildchen mit ihrer 
Adresse hängen. Einige Karten sind 
auch schon wieder zurück geschickt 
worden. Das Kind dessen Luftballon 
am weitesten geflogen ist bekommt 
einen Preis. Dieser wird von der Fa. 
WSB Neue Energien GmbH gespon-
sert.
Wir bedanken uns auch bei allen 
anderen Sponsoren: Fa. Fielmann, 
Immobilienbüro Carina Thomas, 
Familie Drexler, dem Fußballverein 
Possendorf, sowie unserem Eltern-
rat und natürlich allen unseren El-




Der Besuch der freiwilligen Feuer-
wehr Bannewitz, war ein weiterer 
Höhepunkt des Projektes „Helfer in 
der Not“ für die beiden Vorschul-
gruppen des „Kinderland Banne-
witz“. An drei Stationen konnten 
die Kinder die Feuerwehr erkunden.
An der ersten Station stellte Herr 
Damm den Kindern das Feuerwehr-
auto vor. Sogar aufs Dach des Feu-
erwehrautos kletterten die Kinder 
über die Leiter.
Herr Schubert zeigte den Kindern, 
an der zweiten Station, alle wich-
tigen Werkzeuge, die zum besei-
tigen eines Unfalles wichtig sind. 
Zum Beispiel die Rettungsschere 
und den Spreizer. Des Weiteren 
durften die Kinder mit ihm noch 
eine Unfallstelle absichern.
An der 3. Station präsentierte Herr 
Edelmann den Kindern die Kleidung 
und das Zubehör eines Feuerwehr-
mannes und erklärte deren Funkti-
onsweise.
Besonders viel Spaß hatten die 
Kinder beim „Löschen eines bren-
nenden Hauses“ (Holzhaus mit um-
klappbaren Flammen). Unterstützt 
durch Herrn Edelmann betätigten 
die Kinder eine Handpumpe, damit 
das Wasser fließen konnte.
Wir bedanken uns recht herzlich 
bei den Kameraden der Feuerwehr 
Bannewitz für diesen interessanten 
Vormittag.
„Wir zieh’n bald in ein neues Haus, 
drum muss der Trödel raus“
Unter diesem Motto fand im Hort 
Bannewitz ein großer Trödelmarkt 
statt. Viele Eltern des Hortes unter-
stützten diese Aktion, indem sie uns 
Trödel und Kinderbekleidung zum 
Verkauf bereitstellten. 
Doch bevor alles verkauft werden 
konnte, wurde der Trödel mit den 
Kindern und ganz viel Spaß gete-
stet, begutachtet, nummeriert und 
ausgepreist. Das waren immerhin 
über 960 Artikel. 
So lagen 3 Wochen harte Arbeit 
hinter uns, als es dann endlich am 
23.05.2012 soweit war. Das tolle 
Wetter, Kaffee und Kuchen, lecke-
re Fischbrötchen, lustiges Kinder-
schminken und gewagte Seilkunst-
stücke auf der Slackline sorgten 
dafür, dass der Trödelmarkt ein vol-
ler Erfolg wurde. Vor allem das Ver-
kaufen bereitete den Hortkindern 
viel Freude. 
Der fantastische Erlös von 721,00 
EUR an diesem Tag kommt der 
Kinderkasse des Hortes Bannewitz 
zugute. Im neuen Hortgebäude, 
welches wir im Herbst diesen Jah-
res beziehen wollen, benötigen wir 
neues Spielzeug für Garten und 
Haus.
Ein herzliches Dankeschön geht 
hiermit nochmals an alle Eltern, die 
uns mit Trödel, Bekleidung, Kuchen, 
Getränken und ihrer Mithilfe an die-
sem Nachmittag unterstützten.
Das Team vom Hort Bannewitz
Vorschulkinder, Erzieherinnen, Praktikantin und Praktikant
vom Kindergarten „Kinderland Bannewitz“
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Feuerwehrverein Bannewitz e. V. 
wird Grillmeister 2012
700 Jahre Börnchen -  
Einladung zum Fest - 
Kommt nach Börnchen!
Liebe Einwohner,
der Heimatverein Börnchen, Familien und 
Freunde freuen sich auf das Fest 700 Jahre 
Börnchen. Sie wünschen sich Gäste, die gern 
mitfeiern und ein unvergessliches Ereignis ge-
stalten. 
Wir laden bereits am Donnerstag, den 
21.06., um 18 .00 Uhr zur feierlichen Eröff-
nung auf den Saal im Gasthof ganz herzlich ein. Die Besucher und Einwoh-
ner werden eingestimmt durch zwei Vorträge, welche auf die Entwicklung 
von Börnchen und seinen Menschen hinweisen. Professor Hardtke spricht 
zum Thema „Natur- und Heimatgeschichte“ und Christoph Wetzel 
„Vom Börnchener Atelier zur Kuppel der Frauenkirche“. Wir freuen 
uns darauf.
Weitere Höhepunkte sind:
Freitag, den 22.06. Lagerfeuer mit Lampionumzug und eine Feuer- 
und Fakirshow
Samstag, den 23.06., Vogelschießen und sobald es dämmert, das 
Mittsommernachtsspektakel mit „Grimms Erben“
Sonntag, den 24.06., 10 Uhr „Gottesdienst im Festzelt“ - Kirche 
kommt zu uns und danach Präsentation der Vereine, Blasmusik und die 
„längste und steilste Kaffeetafel“ von Bannewitz!
Das gesamte Programm kann im Festflyer (liegt aus, im Bürgerbüro der Ge-
meinde und im Gasthof Börnchen) nachgelesen oder im Internet auf unserer 
Homepage www.hv-boernchen.de heruntergeladen werden.
Der Vorstand 
Kontakt vorstand@hv-boernchen.de
Der „Freie Blick“ wird 75 …
Feuerwehr & Dorfverein 
Gopplen-Hänichen e. V.
lädt zum Feuerwehr & Dorffest sowie zum 
Tag des Rauchmelders auf den Sportplatz 
in Goppeln am 14.07.2012 ein.
Eröffnung ab 11.00 Uhr
Programm:
11:00 Uhr  Schauschmiede mit Herrn Fischer
 Feuerwehrausstellung & Jugendfeuerwehr
 Hüpfburg
 Helibande: Vorführung 
 mit Modellhubschraubern und Simulator
 Fußballstand vom SG Goppeln
 Ballbude, Büchsen werfen & Zielspritzen
 Dorfchronik im Festzelt 
11:00 - 15:00 Uhr  Rundfahrten mit den Einsatzfahrzeugen
14:30 Uhr  Schauübung der Jugendfeuerwehr
15:00 - 17:00 Uhr  Hubsteiger der Feuerwehr Coswig zum mitfahren 
bis 30m Höhe
17:00 - 19:30 Uhr  Rundfahrten mit den Einsatzfahrzeugen
17:30 Uhr  Schauübung der Feuerwehr Goppeln - Hänichen
18:00 Uhr  Lagerfeuer mit Knüppelkuchen & Kinderdisco
20:30 Uhr Fackelumzug durch den schönen Ort Goppeln
21:30 Uhr  Unterhaltungsprogramm mit Roc Di DJ Team
Für das leibliche Wohl wird ganztägig gesorgt.
Am Sonnabend, 9. Juni 2012 veran-
staltete der OBI-Baumarkt in Ban-
newitz sein Sommerfest. Dabei wa-
ren die Bannewitzer Vereine zum 
Grillwettbewerb aufgerufen um bei 
dieser Gelegenheit für ihren Verein 
zu werben und die Vereinskasse 
aufzubessern. Neben dem Verein 
der Windbergbahn e. V. nahm auch 
der Feuerwehrverein Bannewitz e. 
V. daran teil. Der OBI stellte alle 
Materialien und die Bratwürste zur 
Verfügung und der daraus erlöste 
Gewinn konnten die Vereine be-
halten. Der Feuerwehrverein wurde 
mit 267 verkauften Bratwürsten 
Grillmeister und erhielt zusätzlich 
einen 100 EUR Gutschein. Der 
Feuerwehrverein Bannewitz e. V. 
bedankt sich bei OBI und freut sich 
auf eine Wiederholung im nächsten 
Jahr.
Vorstand
und das wollen wir gemeinsam 
feiern! Wir, das sind die Anwoh-
ner der Siedlung, aber natürlich 
freuen wir uns auch auf viele Gä-
ste aus der Nachbarschaft oder 
sogar aus den anderen Ortsteilen. 
1936/1937 wurde die „Siedlung“ 
des Siedlerbundes „Sachsenland“ 
gebaut, zunächst trug die Straße, 
der Zeit geschuldet, den Namen 
„Horst Wessel“. Seit 1945 heißt 
sie „Freier Blick“. Eine schöne 
Tradition sind die Siedlungsfeste, 
ob 20, 40, 50 oder 60 Jahre, gefei-
ert wurde immer. So soll es auch 
zum 75. sein, wir laden herzlich 
für Sonnabend, den 30. Juni ein. 
Freuen Sie sich auf leckeren Ku-
chen und Kaffee, ab 16 Uhr gibt es 
Spiel und Spaß für alle Kleineren, 
bevor dann der Abend bei Brat-




Seite 14Bannewitzer Amtsblatt 12/2012 vom 15.06.2012
Achtung! Wichtig!
Das MSB - Racing Team 
informiert
Das diesjährige 12h-Mopedrennen 
am 16. Juni wurde kurzfristig ver-
legt. Es findet NICHT in Döbeln son-
dern auf dem „Erzgebirgsring in 
Lichtenberg“ statt. Damit fahren 
wir erstmalig auf einer offiziellen 
Rennstrecke. Alle Motorsportbe-
geisterten können gern am Samstag 
zwischen 8 und 20 Uhr vorbeikom-
men. Wir hoffen auf ein erfolg-
reiches Rennen und verbleiben mit 
freundlichen Grüßen
Euer MSB - Racing Team
THW - Wir kommen fast überall durch!
Getreu diesem Motto fand am Wo-
chenende unter Federführung des 
THW Dippoldiswalde ein Ausbil-
dungswochenende statt. Über 80 
ehrenamtliche Einsatzkräfte aus 4 
Ortsverbänden (Bautzen, Dippol-
diswalde, Dresden, Pirna) der Bun-
desanstalt Technisches Hilfswerk 
(THW) trainierten an 3 Tagen auf 
dem Truppenübungsplatz Oberlau-
sitz nicht nur ihre Fähigkeiten beim 
Umgang mit der Technik. Auch das 
Fahren im Verband, das Abstützen 
von Wänden mit Holzkonstrukti-
onen, das Retten von Personen mit-
tels Einsatz-Gerüst-System (EGS) 
und das Befahren von schwierigem 
Gelände gehörten dazu.
Am Freitagmorgen (01.06.12) 
brach ein Erkundungsfahrzeug von 
Dippoldiswalde zum Truppenü-
bungsplatz auf. Diesem rückte am 
späteren Nachmittag der komplette 
Ortsverband mit 7 weiteren Fahr-
zeugen und 2 Anhängern nach. Be-
reits die Anfahrt im geschlossenen 
Verband gehörte zur Ausbildung. 
Nach der Ankunft auf dem Bundes-
wehrgelände erfolgte in enger Zu-
sammenarbeit mit dem THW Orts-
verband Pirna die Errichtung eines 
Bereitstellungsraumes und einer 
kleinen Zeltstadt mit Unterkunfts-, 
Aufenthalts- und Verpflegungszel-
ten. Unter fachkundiger Anleitung 
und Koordination von Lagerleiter 
Maik Bergner (Zugführer THW Dip-
poldiswalde) gingen die Aufbauar-
beiten zügig voran.
Die Kraftfahrer begaben sich mit 
ihren Fahrzeugen auf die Gelän-
defahrstrecke der Bundeswehr. 
Hier galt es mehrere Strecken un-
terschiedlichsten Schwierigkeits-
grades zu passieren. Dazu zählten 
neben Sandpisten, steilen Bergen 
und Hängen auch das Befahren 
von Panzerbrücken, Gleisanlagen, 
Baumpisten und kurvenreiche enge 
Waldstrecken.
Den Fahrern und Fahrzeugen wur-
de dabei einiges abverlangt. Per-
sonen und Material gingen dabei 
mehrmals an ihre Belastungsgren-
zen. Dank der fachmännischen 
Unterstützung von Robert Köh-
ler, einem Angehörigen der Bun-
deswehr und Dippser THW’ler, 
konnten jedoch alle Fahrer und 
Fahrzeuge wohlbehalten die 
Übungsstrecken passieren. Den-
noch kam der Schwenklader der 
Fachgruppe Räumen wiederholt 
zum Einsatz um steckengebliebe-
ne und festgefahrene Fahrzeuge 
freizuschleppen.
Während eine Gruppe das Abstüt-
zen von Decken und die Rettung 
von Personen mit einem Mastkran 
übte, sicherte die andere Gruppe 
eine Hauswand mit einer Streb-
stütze ab. Hierzu wurden die mit-
gebrachten Hölzer passend gesägt 
und gebohrt. Beim Zusammenbau 
halfen Gewindestangen und ein 
pneumatische Druckluftnagler, in 
dessen Gebrauch die Helfer unter-
wiesen wurden.
Ein weiteres Highlight war die 
Abendgestaltung. Hierbei standen 
allen Teilnehmern mehrere Alterna-
tive zur Auswahl. 
Eine Vielzahl der Helfer nutze die 
Möglichkeit bei einem Leopard 2 
vorbeizuschauen. Dieser Kampfpan-
zer wurde mit anderen Baugleichen 
Fahrzeugen bei unserer Ankunft 
durch das Panzerlehrbataillon 93 
aus Münster für eine zweiwöchige 
Ausbildung in die Oberlausitz ver-
legt. Interessierte Helfer nutzten 
die kurzfristige Chance und infor-
mierten sich im Truppenlager Wer-
deck über die Technik und Ausstat-
tung. 
Die restlichen Helfer nahmen in 
dieser Zeit die Gelegenheit für eine 
weitere Fahrt im Gelände wahr. 
Nachdem sich alle Einsatzkräfte 
wieder im Zeltlager versammelten 
klang der Abend bei einer kleinen 
Bilder- und Kurzfilm-Präsentation 
über den bisherigen Ausbildungs-
tag in geselliger Runde aus.Am 
nächsten Morgen erfolgte der Ab-
bau der Zeltstadt und die Kolonne 
für die Heimfahrt wurde gebildet. 
Nach der Ankunft in den Ortsver-
bänden galt es die Einsatzfähigkeit 
wiederherzustellen. Vor allem das 
Reinigen der Fahrzeuge dauerte, 
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Aufruf zum  
Wettbewerb:  
Feiern wird  
belohnt
Netzwerk Nachbarschaft 
sucht die schönsten  
Straßenfeste
„Wir machen draußen Party - 
lautet jetzt die Parole! Netzwerk 
Nachbarschaft ruft alle Nachbarn 
auf, mit ihrer Feierlaune andere 
anzustecken und es in diesem 
Jahr auf ihrer Straße bunt zu trei-
ben! Der Wettbewerb prämiert 
die schönsten Straßenfeste. 
Neben Sachpreisen für die ori-
ginellsten Festaktionen werden 
drei Projekte mit jeweils 1.000 
Euro prämiert.
Netzwerk Nachbarschaft schreibt 
den Wettbewerb zum dritten Mal 
aus. Deutschlands größte Com-
munity für aktive Nachbarn sucht 
Feste von und für Nachbarn, die 
sich durch familienfreundliche, 
multikulturelle und generati-
onenübergreifende Programme 
auszeichnen und auf kreative 
Weise gemeinsam gestaltet sind. 
Die drei Sieger des letztjährigen 
Wettbewerbs könnten dafür 
als Vorbild dienen. So haben 
die Nachbarn der Pipinstraße in 
Bonn meterhohe Transparente 
zur Geschichte ihrer Straße auf-
gehängt, Zeitzeugen gaben dazu 
witzige Anekdoten zum Besten. 
Die Lenzsiedlung in Hamburg 
heizte den Nachbarn der umlie-
genden Straßen mit einem mul-
tikulturellen Traktorumzug ein. 
Und die Kieselbacher Nachbar-
schaftsinitiative aus Thüringen 
investiert ihr Preisgeld in den 
Ausbau des Spielplatzes. Teil-
nehmen können 2012 alle Nach-
barn, die bis zum 1. September 
ein Straßenfest feiern. Checkli-
sten für die Organisation, das 
Anmeldeformular und weitere 
Informationen finden Nachbarn 
unter http://www.netzwerk-
nachbarschaft.net/wettbewerbe. 
Berichte mit Bildern von ihrem 
Fest schicken die Teilnehmer an 
info@netzwerk-nachbarschaft.
net. Der Postweg ist möglich an: 
Netzwerk Nachbarschaft, Wett-
bewerb „Die schönsten Straßen-
feste“, Goernestraße 30, 20249 
Hamburg
Finale erstmals ohne Gemeindebeteiligung
Das Interesse am Volleyballturnier 
der SG Empor Possendorf um den 
Pokal des Bürgermeisters ist unge-
brochen. 25 Meldungen lagen vor, 
sodass erstmals einer Mannschaft 
abgesagt werden musste. Auch 
diesmal konnten wir wieder neue 
Mannschaften von außerhalb be-
grüßen. Bei etwas windigen aber 
trockenen Bedingungen startete 
das Turnier ganz pünktlich auf den 
sechs Spielfeldern. Die Organisati-
on lag in diesem Jahr bei der Stra-
ßengemeinschaft vom Querweg 4. 
Sie hatte alle bestens im Griff und 
wollte natürlich auch wieder den 
Siegerplatz verteidigen. Doch es 
sollte anderes kommen. Schon bald 
zeigte sich, dass es das Querweg-
Familienteam diesmal sehr schwer 
hat. Und schließlich gab es erstmals 
ein Finale ohne Beteiligung einer 
Mannschaft aus unserer Gemeinde: 
Punktehascher gegen Molly Ma-
lones. Die Punktehascher aus Dres-
den verloren letztes Jahr im Finale 
gegen Querweg 4 und hatten auch 
diesmal keine Chance. Die Molly 
Malones gewannen den Wander-
pokal und viele fragten sich, woher 
kommt diese Mannschaft? Es sind 
junge Leute aus Riesa und Umge-
bung, einer der Spieler verstärkte 
letztes Jahr den Boderitz-Mix und 
wurde so auf uns aufmerksam. 
Das sympathische Team freute 
sich über den Wanderpokal, den 
ihnen diesmal Frau Carmen Ebert 
als Stellvertreterin des Bürgermei-
sters übergab. Nach über sieben 
Stunden endete ein stimmungs-
volles und faires Turnier also mit 
einer absoluten Überraschung. Ein 
Riesendankeschön übermitteln wir 
dem Querweg 4 für die perfekte 
Organisation, zu der drei eigens 
geschaffene Pokale für die Erstplat-
zierten gehörten, sowie an Familie 
Mecke vom Sportcasino für die um-
fangreiche Bewirtung. Bedanken 
möchten wir uns auch wieder beim 
Kreissportbund für die Bereitstel-
lung der Spielvorrichtungen.
Das Ergebnis:
  1. Molly Malones  13. Rettungsschw. v. Malibu
  2. Punktehascher  14. Wolf & Friends
  3. Alanya Döner Bann.  15. Schmedderlinge I.
  4. SG 2000 Neukirchen  16. DSV 1953
  5. Eintracht Dobritz  17. ASV Dresden
  6. Sportfreunde Heynitz  18. Schmedderlinge II.
  7. Wostrahoppers  19. Querweg II.
  8. SG Stern Dresden  20. Vitzthum-Gymnasium
  9. Querweg I.  21. Familiensport
10. Boderitz  22. Pseudo Blocker
11. PVC  23. Turner
12. Datschballer  24. Bann. Montagsspieler
Vorstand der SG Empor Possendorf
Die Siegermannschaft mit der stellv. Bürgermeisterin Carmen Ebert und Turniersprecher Peter Gallin
Die SG Empor Possendorf  
lädt ein auf die Sportstätte »Poisenblick« 
Freitag, 15. Juni Sonntag, 17. Juni
18.30 Uhr  Freizeit-AH - Reinhardtsgrimma   9.00 Uhr  SpG C-Jugend - SpG Rabenau
  10.30 Uhr Sponsorenauswahl - 
Sonnabend, 16. Juni  Empor-All-Star-Team
  9.00 Uhr  Eröffnung mit brasilianischer Erwärmung 11.30 Uhr  SpG B-Jugend - SpG Wehlen
 anschl. D-Jugend - Seifersdorf 13.00 Uhr  Possendorf II. - Dorfhain II. 
 Fußballturniere der G- und F-Jugend 15.00 Uhr  Kleinfeld-Fußball-Blitzturnier
10 - 13 Uhr  Bastelstraße der Kita »Windmühle« Hänichen 
13.00 Uhr  Possendorf AH - Radebeuler BC Ausklang Gemeinsames EM-Gucken
15.00 Uhr  Possendorf I. - Hainsberger SV im Sportcasino
19.30 Uhr  Sommernachtsball in der Turnhalle Deutschland - Dänemark
Wir freuen uns auf viele Besucher!
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Bannewitzer KulturTage 
am 7. und 8. Juli  
in die KulturTankstelle
Puppenspiel, August der Starke und viel Musik
Eine erstaunliche  
„Nacht mit dem Steinway“  
in der MTK
Die Bannewitzer KulturTage 
versprechen in diesem Jahr wieder 
ein vielseitiges Programm. Wenn 
am ersten Juliwochenende der Mu-
sikverein in den Garten und in den 
Saal der KulturTankstelle einlädt, 
erwartet Jung und Alt wie in den 
Vorjahren ein buntes Programm. 
Für die ganze Familie treten „Die 
Bremer Stadtmusikanten“ auf 
(Sonnabend, 7.7., 15.30 Uhr). Das 
bekannte Spektakel von Esel, Hund, 
Kater und Hahn stellt die Dresdner 
Puppenspielerin Cornelia Fritzsche 
mit großen Puppen dar. 
Ebenfalls am Sonnabend schauen 
August der Starke und sein Hofstaat 
in der Bannewitzer KulturTankstelle 
vorbei. Die Musikbühne zeigt einige 
Ausschnitte aus dem neuen Musik-
theaterstück „AUGUSTs STARKE 
SCHWÄCHEN“, das gegenwärtig 
einstudiert wird. Nach den baro-
cken Tänzen, die von der Renais-
sanceblockflötengruppe begleitet 
werden, geht es dann am Abend 
rockiger zu. Zwei Bands des Ban-
newitzer Musikvereins laden zum 
Zuhören und Tanzen ein. Zunächst 
spielt unsere Jugend-Rock-Band 
„BluE FirE Rock“ Metal Musik. Für 
Insider die Überraschung der letz-
ten Monate, denn die Band war bei 
Vergleichswettbewerben der Nach-
wuchsbands im Kreis erfolgreich. 
Die Gruppe OMC beschließt dann 
den Samstagabend mit Oldie-Musik 
der 1960er bis 1980er.
Viel Musik und Tanz stehen auch 
am Sonntag, dem 8. Juli auf dem 
Programm. Die Ensembles und 
Schüler des Musikvereins präsen-
tieren sich von 14 bis 18 Uhr. Zu-
nächst schwingen die Seniorinnen 
und Senioren das Tanzbein, das 
Seniorentrio (u. a. mit unserem 
ältesten, 91-jährigen Musiker) un-
terhält anschließend. Die besten 
Musikschüler präsentieren sich zur 
Abschlussgala und den Abschluss 
bildet der Auftritt der neuesten For-
mation, der Line-Dance-Gruppe, die 
seit Herbst 2011 in der KulturTank-
stelle wöchentlich probt.
Dass neben den vielen musika-
lischen auch kulinarische Lecker-
bissen auf die Besucher warten, sei 
nur am Rande bemerkt. Ob Süßes, 
Herzhaftes oder ein kühles Eis - ob 
Klassik, Pop oder Volksmusik - Mu-
sik zum Zuhören, Schunkeln oder 
Tanzen - die KulturTankstelle hält 
am ersten Juliwochenende was der 




14 - 22 Uhr
Sonntag, 08.07.2012, 
14 - 18 Uhr
KulturTankstelle Bannewitz
Windbergstraße 1
Zum Muttertagskonzert des Musikvereins in der Possendorfer Kir-
che zeigten sich die jungen Künstler der Musikbühne zum ersten 
Mal öffentlich. Auf dem Foto August der Starke, Gräfin Cosel und 
einige Höflinge bei einem Menuett.
Es mochte Uneingeweihte in Er-
staunen versetzen, was sich da 
am Samstag vor Pfingsten im Bür-
gerhaus zu Bannewitz abspielte: 
Ein Musikschulkonzert ... AUSVER-
KAUFT? Schüler, Lehrer des Hauses 
und ein international geschätzter 
Konzertpianist GEMEINSAM in 
einem Konzert ? Was undenkbar 
erscheint in Zeiten zunehmenden 
Desinteresses an klassischer Musik 
wurde an der Musik-, Tanz- und 
Kunstschule in Bannewitz kürzlich 
erfreuliche Realität!
Dank des visionären Engagements 
der Leiterin, Frau Irmela Werner, 
und der finanzkräftigen Mithilfe 
orts- und musikbegeisterter Spon-
soren war es möglich, 2005 einen 
Steinway-Flügel für die Schule und 
die daraufhin initiierte Konzertreihe 
zu erwerben. Nach einer Zwangs-
pause durch die Sanierungsarbeiten 
im Bürgerhaus soll nun die Kon-
zertreihe unter dem neuen Motto 
»Eine Nacht mit dem Steinway« 
wiederbelebt werden.
Zu Beginn des Auftaktkonzertes 
präsentierten sich in teils beeindru-
ckender Weise die talentiertesten 
Nachwuchspianisten des Hauses 
mit einem breiten Querschnitt, 
beginnend bei Diabelli bis hin zu 
Debussy, Prokofieff und  jazzigen 
Tönen. Besonders hervorzuheben 
ist unter den »jungen« die  17jäh-
rige Theresa Apel, die mit ihrem 
schwungvoll und wahrhaft chopi-
nesk singend vorgetragenen Grand 
Valse brillant den Zuhörer für einen 
Moment vergessen ließ, dass es sich 
um eine Schülerdarbietung handelt.
Min Yong Roh steigerte dann mit 
Schumanns »Carnaval op.9« die 
Neugier des Publikums, welch‘ große 
Palette von Klangfarben der Stein-
way wohl noch in sich trage. Es ist 
großartig, dass sich an der MTK die 
Lehrer der Aufgabe stellen, neben 
der kraftraubenden pädagogischen 
Tätigkeit auch konzertierend ihren 
Schülern ein Beispiel zu geben!
Höhepunkt des Abends, und dies 
nicht nur aufgrund der angekün-
digten »Bilder einer Ausstellung«, 
war der Auftritt von Prof. Winfried 
Apel, international geschätzter 
Solist und gefragter Kammermu-
sikpartner sowie Pädagoge an der 
Dresdner Musikhochschule. Begin-
nend mit selten so gehörten, far-
benreich nuancierten Promenaden, 
über faszinierend charakterisierte 
»Gnome, spielende Kinder, böse 
Hexen« bis hin zu einem »Großen 
Tor von Kiew«, das beeindruckend 
die Balance zwischen orchestraler 
Größe und tragendem Klavierklang 
bewahrte - all das verband sich wie-
derum zu einer Interpretation Apels, 
die ihr Publikum geradezu fesselte. 
Nur folgerichtig »erzwang« der fre-
netische Beifall zum Ausklang eine 
exzentrische Zugabe mit »General 
Lavine« von Debussy.
Fazit des Abends?
Ungewöhnlich, unglaublich, was 
sich da an der MTK abspielt … 
unglaublich POSITIV für ein kleines 
Stück Musikleben am Rande von 
Dresden. Es sei der Konzertreihe 
eine ähnliche Resonanz an allen fol-
genden Abenden zu wünschen, die 
Bannewitzer dürfen sich glücklich 
schätzen, ein solches Kleinod quasi 
vor der Haustür zu haben!
Mögen die politisch Verantwort-
lichen mit dem entsprechenden Be-
wusstsein die Arbeit am MTK nach 
Kräften unterstützen und mögen 
sich weitere musikbegeisterte Mä-
zene finden, die (zum Beispiel mit 
dem Erwerb immer noch verfügbarer 
Klaviertasten am Sponsorenflügel) 
weiter die Grundlage zur Hege und 




Sebastian Ludwig begeisterte nicht nur bei der Steinwaynacht  son-
dern 2 Tage später auch beim Bundeswettbewerb in Stuttgart und 
errang einen 3. Preis
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Samstag, 16.06.2012
✗ Sportstätte „Poisenblick“
9 Uhr, Hänichen, Vereinsfest der 
SG Empor Possendorf
✗ Tanzveranstaltung
18 Uhr, Bannewitz, Karnevalsklub 
Bannewitz e. V., Sommerparty des 
KKB, Live on Stage: Bad Boys Blue, 




9 Uhr, Hänichen, Vereinsfest der 
SG Empor Possendorf, 
✗ Sommerfest der Künste
10 - 18 Uhr, Bannewitz, Bürger-
haus, Sommerfest der Künste 2012, 
✗ Vogelschießen
10 Uhr, Cunnersdorf, Vogelschie-
ßen des Heimat- und Feuerwehrver-
eins Cunnersdorf/Boderitz e. V.
Mittwoch, 20.06.2012
✗ Vereinstag
16 - 20 Uhr, Bannewitz, Maler-
haus, Vereinstag des Kunst-Kreis 
Bannewitz e.V.
✗ Tai Chi
16.30 Uhr, Possendorf, Gemein-
desaal, Kastanienallee 4, die Teil-
nahme ist auf eigene Verantwor-
tung, Information und Anmeldung 
unter 03 52 06/2 13 51 oder unter 
www.santemi.de.
Donnerstag, 21.06.2012
✗ 700 Jahre Börnchen
18 Uhr, Börnchen, 700 Jahre 
Börnchen feierliche Eröffnung der 
700-Jahr-Feier in Börnchen. 
Freitag, 22.06.2012
✗ 700 Jahre Börnchen
19 Uhr, Börnchen, 700 Jahre 
Börnchen, Höhepunkte sind ab
20 Uhr Lagerfeuer, Lampionumzug 
und die Feuer- und Fakirshow 
Samstag, 23.06.2012
✗ 700 Jahre Börnchen
14 Uhr, Börnchen, 700 Jahre 
Börnchen, Höhepunkte sind das 
Vogelschießen und sobald es däm-
mert, das Mittsommernachtsspek-
takel mit „Grimms Erben“
✗ Sommerfest
10 - 18 Uhr, Marienschacht Ban-
newitz, Schachtstraße 12, Som-
merfest für Groß und Klein, 
ständige Ausstellung mit Walter 
Nicolai, Gruben-, Feld- und Garten-
bahn mit Funktion, Imbiss, Kaffee 
und Kuchen sowie Getränke werden 
angeboten.
Sonntag, 24.06.2012
✗ 700 Jahre Börnchen
10 Uhr, Börnchen, 700 Jahre 
Börnchen, Höhepunkte sind ab 
10 Uhr der „Gottesdienst im Fest-
zelt“ - die Kirche kommt zu uns und 
danach Präsentation der Vereine, 
Blasmusik und die „längste und 
steilste Kaffeetafel“ von Ban-
newitz!
✗ Sommerfest
10 - 18 Uhr, Marienschacht Ban-
newitz, Schachtstraße 12, Som-
merfest für Groß und Klein, stän-
dige Ausstellung mit Walter Nicolai, 
Gruben-, Feld- und Gartenbahn mit 
Funktion, Imbiß, Kaffee und Kuchen 
sowie Getränke werden angeboten.
Mittwoch,27.06.2012
✗ Tai Chi 
16.30 Uhr, Possendorf, Gemein-
desaal, Kastanienallee 4, die Teil-
nahme ist auf eigene Verantwor-
tung, Information und Anmeldung 




16 Uhr, Bannewitz, Freier Blick, 
„75 Jahre Freier Blick“. Ge-
nauere Informationen finden 
Sie auf Seite 697
Mittwoch, 04.07.2012
✗ Vereinstag
16 - 20 Uhr, Bannewitz, Maler-
haus, Vereinstag des Kunst-Kreis 
Bannewitz e. V.
✗ Tai Chi 
16.30 Uhr, Possendorf, Gemein-
desaal, Kastanienallee 4, die Teil-
nahme ist auf eigene Verantwor-
tung, Information und Anmeldung 
unter 03 52 06/2 13 51 oder unter 
www.santemi.de.
Donnerstag, 05.07.2012
✗ Kino in der Kapelle
20 Uhr, Kleinnaundorf, Friedens-
kapelle, Sommerfilmabend. Wir se-
hen einen französischen Film von 
2009, in dem sich ein zersplittertes, 
Moskauer Orchester nicht ganz le-
gitim auf Konzertreise nach Paris 
begibt! Die Kapelle befindet sich 
auf der Saarstraße in Freital-Kleinn-
aundorf, neben dem Friedhof.
Samstag, 07.07.2012
✗ Bannewitzer KulturTage
14 - 22 Uhr, Bannewitz, Kultur-
Tankstelle, Windbergstraße 1, der 
Musikverein lädt herzlich zu den 
Bannewitzer KulturTagen ein. Pro-
gramm finden Sie auf Seite 789
Sonntag, 08.07.2012
✗ Bannewitzer KulturTage
14 - 18 Uhr, Bannewitz, Kultur-
Tankstelle, Windbergstraße 1, der 
Musikverein lädt herzlich zu den 
Bannewitzer KulturTagen ein. Pro-
gramm finden Sie auf Seite 789
Mittwoch, 11.07.2012
✗ Tai Chi 
16.30 Uhr, Possendorf, Gemein-
desaal, Kastanienallee 4, die Teil-
nahme ist auf eigene Verantwor-
tung, Information und Anmeldung 
unter 03 52 06/2 13 51 oder unter 
www.santemi.de.
Samstag, 14.07.2012
✗  Feuerwehr- und Dorffest 
Goppeln
Ab 11 Uhr, Goppeln, Sportplatz, 
der Feuerwehr- und Dorfverein Gop-
peln-Hänichen e. V. lädt Groß und 
Klein recht herzlich ein. Programm 
auf Seite 589
Ausstellung
✗  Malerei in Aquarell, Acryl und 
Öl von Carmen C. Fleischer 
Vereins - und Gemeindesaal Pos-
sendorf, Kastanienallee 4, Ausstel-
lung von Ende April bis 30.06.2012.
✗  Kinderbuchillustrationen 
und Landschaften von Ulrike 
Heyne
Bis zum 22. Juni 2012 sind in der 
Schönheitsfarm Bannewitz Zeich-
nungen und Aquarelle zu sehen. 
Geöffnet ist die Ausstellung in der 
Gerlinger Straße 4 Montag bis Frei-
tag in der Zeit von 9 - 20 Uhr.
Achtung
Um den Veranstaltungskalender 
übersichtlich zu gestalten, ist es 
erforderlich, folgende Inhalte zu 
den Veranstaltungen zu melden: 
Datum, Uhrzeit, Ort, Veran-
staltungsstätte sowie Titel und 
kurze Inhalts-beschreibung und 
Telefonnummer für Infos. Sollten 
diese Angaben bis Redaktions-
schluss nicht vorliegen, wird der 
Termin nicht im Kalender veröf-
fentlicht.
Anfragen, Hinweise sowie 
Ankündigungen von Veran-
staltungen bitte zum jewei-
ligen Redaktionsschluss an: 
amtsblatt@bannewitz.de, 
Tel.: 03 52 06/2 04 28, 
Fax: 03 52 06/2 04 35
Kulturkalender - Kulturkalender - Kulturkalender
Kulturkalender - Kulturkalender - Kulturkalender
Seite 18Bannewitzer Amtsblatt 12/2012 vom 15.06.2012
Unsere Senioren
Einladung zum Seniorennachmittag
Für den 20. Juni 2012 laden wir unsere Bannewitzer und Cunnersdorfer Seniorinnen und Senioren zu unserer nächsten Zusammenkunft in 
die Kulturtankstelle ein. Gemeinsam mit Herrn Vogel vom Haus der Heimat in Freital-Burgk sehen wir uns Lichtbilder an und wandern in 
Gedanken „Entlang der Roten und Wilden Weißeritz“.
Wir würden uns freue, wenn wir um 14.00 Uhr recht viele Mitglieder begrüßen könnten.
Kirchen Bannewitz & Kleinnaundorf
Bei allen Gottesdiensten in Bannewitz gleichzeitig Kindergottes-
dienst
17. Juni - 2. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr Gottesdienst in Kleinnaundorf mit Hl. Abendmahl
10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz
24. Juni - 3. Sonntag nach Trinitatis - Johannistag
19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
 in der Christuskirchgemeinde, Dresden - Strehlen, 
 anschließend Johannisfeuer, 
 Grillwürstchen, Getränke
  Mitfahrgelegenheit: 18.40 Uhr ab Kirche Bannewitz 
  (Rückkehr ist unmittelbar nach dem Gottesdienst oder 
auch später möglich)
An diesem Sonntag ist kein Gottesdienst in Bannewitz! 
1. Juli - 4. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr Gottesdienst in Kleinnaundorf mit Hl. Abendmahl
10.15 Uhr  Gottesdienst in Bannewitz mit Hl. Abendmahl
  zur Eröffnung der OASE der Jungen Gemeinde
 8. Juli - 5. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr  Gottesdienst in Bannewitz 
15. Juli - 6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Festlicher Gottesdienst im Schlosspark Nöthnitz 
 und Kindergottesdienst gemeinsam 
 mit unserer Schwesterkirchgemeinde Leubnitz-Neuostra 
(Pfn. Bellmann, Vikarin Pietzcker)
  anschließend gemeinsames Kaffeetrinken 
Kirchennachrichten
Gottesdienste in der Kapelle des Mutter-
hauses der Nazarethschwestern in Goppeln
im Monat Juni 2012
So. Mo. Di. Mi. Do. Fr. Sa.
06.30L 06.30L 06.30L 06.30L 06.30L 06.30L  06.30L
07.00E 07.00E 07.00E  07.00E 07.00HJ 07.00E
09.00 09.00 09.00 09.00 09.00 09.00 09.00
18.30V 18.30V 18.30V 17.30MV 15.00A 18.30V  18.30V
    18.30HS
E =  Eucharistiefeier
V =  Vesper, danach Rosenkranz 
L =  Laudes
MV =  hl. Messe mit integrierter Vesper
HJ  =  Herz-Jesu-Freitag - 01.06.2012 Kommunion unter beider-
lei Gestalten - ab 09.00 Uhr den ganzen Tag Aussetzung 
und Anbetung, 11.00 Uhr, 15.00 Uhr und 16.00 Uhr Ro-
senkranzgebet, 18.00 Uhr Vesper
HS =  am Donnerstagabend vor dem Herz Jesu Freitag ist Heilige 
Stunde, die Vesper wird bereits am Nachmittag 15.00 Uhr 
gebetet, sonst ist um diese Zeit Vesper und 30 Minuten 
Stille Anbetung - kein Rosenkranz
A =  ab 15.00 Uhr Stille Anbetung bis 19.30 Uhr
Beichtgelegenheit: Samstag 15.00 - 16.00 Uhr oder nach Ver-
einbarung 
Besonderheiten:
15.06.2012 Herz-Jesu-Fest - Gründungstag unserer Gemeinschaft
Am 06.06.02012 ist um 07.00 Uhr hl. Messe, dafür keine Abendmesse
Vom 16. bis 18.06. 2012 und am 24.06.2012 ist die hl. Messe um 
07.00 Uhr noch fraglich. 
Änderungen sind möglich! Diese können über die Pforte: 03 51/2 80 0- 50 
erfragt werden.
Anzeigen
